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Ein alter Trendsport wird neu entdeckt 
 
 
 

In den vergangenen Monaten wurde in vielen Mitteilungen 
der Krankenversicherungen über das Tanzen als Sport 
berichtet.  
 
Nach den Erhebungen der Krankenkassen liegen folgende 
Tänze im Trend. 
 
 
SALSA –AROBIC 
 
Lateinamerikanische Tänze sind wieder in Mode. Ganz neu: 
In Fitnessstudios verleihen Salsa-Elemente dem Training 
neuen Schwung. Der Tanz ist eine Mischung aus Aerobic und 
lateinamerikanischen Tanzstilen wie Salsa, Merengue und 
Cha-Cha-Cha. 
 
 
AROHA 
 
Dieser Fitnesstanz ist eine Mischung aus dem Kriegstanz der 
neuseeländischen Maori, dem traditionellen Kampfsport 
Kung-Fu und Elementen aus dem Tai-Chi. Er wird in immer 
mehr Tanzschulen, VHS-Kursen und Fitnessstudios 
angeboten. 



 
 
JUMPSTYLE: 
 
 
Dieser Tanz ist besonders bei Jugendlichen angesagt. Die 
Beine werden beim Auf-und-ab-Hüpfen abwechselnd nach 
vorne und hinten geworfen. Das Ganze im möglichst 
schnellen Technorhythmus. Hier ist Ausdauer gefragt. 
 
 
Die Krankenkassen haben bei ihren Untersuchungen aber 
auch festgestellt, dass man durch gutes Tanzen selbst-
bewusster wird.  
 
Sportmediziner sind der Meinung, dass es jeder kann und das 
Alter spielt dabei keine Rolle. Auch Menschen mit 
Gelenkproblemen und Übergewicht. Tanzen hat auch noch 
einen anderen Nutzen. Man trifft Menschen und hat Spaß 
daran, etwas gemeinsam zu erleben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Ja da ist es wieder… dieses klebrige Gefühl am Körper… Die 
Gefühle schwanken zwischen Panik und Langeweile… 
OTaTa. 
Es ist warm hier, wer hatte eigentlich die Idee im Sommer ein 
Wochenendturnier zu veranstalten?? Vor allem weil wir die 

Erfahrung ja schon 
letztes Jahr gemacht 
haben. 
Dafür aber in einer 
anderen Halle. Ja ja 
immer wieder mal 
was Neues. 
Leider können wir 
die eine Fensterfront 
nicht öffnen, da wir 
sonst die Anwohner 

stören. 
Gestern Nacht war es ja kühler hier drin, wobei der plötzliche 
Temperatursturz unseren „Nachtwächter“ Hirnen ja nicht 
gerade gut getan hat. Von unseren Gesprächsthemen möchte 
ich an dieser Stelle lieber nicht schreiben. Nur soviel: Wir 
passten uns dem Publikum von OTaTa an... 
Moment jetzt muss ich kurz unterbrechen – Es kommen die 
Wertungen! 
Aber bei OTaTa erlebt man schon lustige Geschichten. Ein 
Herr tanzt seelenruhig in Sandalen, was ich bei dem Wetter 
sogar nachvollziehen kann, wobei er dies wohl eher aufgrund 
einer Fußverletzung macht! Und ein anderer verleiht sehr 



erfreut seine Hose und läuft anschließend dankbar 
abgekühlter in Unterwäsche draußen herum. 
Ja OTaTa hat halt was familiäres – da sind wir unter uns �  
Außerdem habe ich gestern dazu gelernt, dass man wenn nur 
gut genug ist, die Vorrunde nach 2 Tänzen abbrechen kann 
um dann in der Endrunde das Turnier zu gewinnen. Klingt 
komisch – ist aber so!  
Mein Turnierleiter 
macht ständig 
Häufchen aber 
„kläfft“ mich an 
wenn ich sie 
wegmachen will ;-) . 
Kann mir das mal 
einer erklären??!! 
Also ich muss sagen 
ich bin durchaus 
beeindruckt von den 
Senioren, was die da 
noch aufs Parkett legen – Respekt! Da muss ich noch ein 
bisschen mehr trainieren... 
Und dazu noch diese Coolness... Zitat (als die Startbücher 
noch nicht ganz fertig waren): „Ach wir haben Zeit! Auf uns 
wartet eh nur noch der Tod!“ 
Da bleibt mir glatt die Spucke weg. 
So genug gequatscht: Jetzt muss ich mal wieder weiter  
machen. Sonst werden wir hier nie fertig... 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 
 

 
Ist es eine neue Mode oder ein 
besonderer Schmuck für den 
Frack?  
 
Unser Jürgen Heuer hat ein 
Tierchen in der Fracktasche. 
Es nennt sich schlicht und 
einfach „Strizi“. Damit kann 
man wieder  sehr viel 
anfangen und weis trotzdem 
nichts. 
 
 
 

 
Es gibt in der Nähe von München eine Schneiderin, die sich 
auf Turnierkleider spezialisiert hat. Bei Auslieferung des 
Turnierkleides bekommt die Dame diesen Strizi. Demnach ist 
der Strizi das Markenzeichen für das Turnierkleid.  
 
Keine neue Mode, sondern nur die Freude eines Herrn über 
das Kleid seiner Dame. 
 
 

 
 



Der Bayrische Mann und seine Sprache 
 
Ein analytischer Abriss mit Beispielen 
 

Im südlichen Teil der Bundesrepublik Deutschland lebt seit 
Jahrtausenden ein Volk, welches sich durch einige Eigenarten 
deutlich von anderen Erdbewohnern abhebt. Es handelt sich 
hierbei um die Bayern. Ein besonders markantes Merkmal dieser 
eigenen Menschenrasse ist die verbale Ausdrucksform, welche 
speziell von den männlichen Bayern perfektioniert wurde. Es ist 
diesem Volksstamm gelungen, eine Sprachform zu entwickeln, 
deren Prägnanz und Kompaktheit bislang nicht übertroffen wurde. 
Meist beschränkt man sich auf nur drei Worte pro Satz. Einige 
Ausdrücke haben sogar nur wenige Buchstaben. Die in der 
modernen Datenverarbeitung üblichen Reduktionverfahren 
versagen vollständig, da eine weitere Komprimierung physikalisch 
nicht mehr möglich ist. Aus diesem Grunde wird derzeit eine 
weltweite Einführung dieser Sprache zumindest in der 
Textverarbeitung diskutiert. 
 
Leider ist es der Sprachwissenschaft trotz erheblicher Anstrengung 
bis Dato nicht gelungen die Entstehungsphasen dieser Sprache 
eindeutig zu rekonstruieren. Man vermutet lediglich, das eine in 
dieser Region verbreitet Droge namens Bier an der Entstehung 
beteiligt war. Der Konsum dieser Droge wir dort übrigens als 
"saufa" bezeichnet und wirkt hauptsächlich auf das Sprachzentrum 
im Kleinhirn. 
 
Entgegen all diesen Widrigkeiten ist Bayern insgesamt 
ungewöhnlich erfolgreich. Der bayerische Mann ist 
anpassungsfähig und lernbereit, hat eine stattliche Gestalt und ist 
stets kommunikationsbereit. Bereits nach kurzer Betrachtung 
erkennt man seine charismatische Ausstrahlung. 
 
 
 
 
 



Der gesellschaftliche Erfolg des Bayern ist im Wesentlichen vom 
seinem sicheren Auftreten gekennzeichnet. Von Nicht-Bayern wird 
er manchmal als etwas forsch angesehen. Dabei handelt es sich 
lediglich um die natürliche Urkraft die der Bayer im Laufe der 
Evolution erworben hat. Allein durch seine dynamische 
Gesamterscheinung wird er sofort anerkannt und respektiert. Er 
artikuliert, wie erwähnt, stets knapp, treffend und präzise. 
 
Anhand der folgenden Beispiele soll gezeigt werden, wie sich der 
Bayer in verschiedenen Situationen ausdrückt: 
 
Man erkennt deutlich Ihre nicht-bayrische Abstammung BREISS 
 
Ich hege starke Recentiments gegenüber Norddeutschen. 
SAUBREISS 
 
Sie machen auf mich einen sehr ängstlichen Eindruck. 
HOSNSCHEISSA 
 
Ihr Bildungsgrad scheint eher niedrig angesiedelt zu sein DEPP 
 
Ihre Ansichten sind für mich nicht nachvollziehbar. RED KOAN 
SCHEIS 
 
Nach meiner subjektiven Einschätzung verfügen Sie über eine 
gewisse Naivität. VEICHERL 
 
Ich verspüre im Moment eine ungewöhnlich heftige Aggression 
gegen Sie. I BATSCH DI UM 
 
 
Ich rate Ihnen dringend zu etwas mehr verbaler Zurückhaltung 
HOIT PFOTZN 
 
Ich erkenne in Ihren Äußerungen keinerlei Logik. SCHMARRN 
 
Infolge heftiger Erheiterung musst ich unerwartet urinieren und 
befeuchtete mir dabei das Beinkleid VOR LACHA IND HOSN 
BIESLD 
 



Damit habe ich absolut nicht gerechnet. DO LEGST DI NIEDA  
 
Ich darf Sie doch höflichst ersuchen diesen Ort umgehend zu 
verlassen. SCHLEICH DI 
 
Derzeit bin ich nicht bereit mich mit Ihnen und Ihren Ansichten in 
irgendeiner Weise auseinander zu 
setzen LECK MI 
 
Hiermit drohe ich Ihnen ernsthafte körperliche Gewalt an. MÄXT A 
WATSCHN 
 
Ihre Herkunft scheint eher dem kriminellen Milieu zu entspringen 
BAZI 
 
Ihr Gesichtsausdruck verrät in aller Deutlichkeit Ihre 
Gedankengänge DU SCHAUGST BLÄD 
 
Ich habe Ihre Worte akustisch leider nicht verstanden HA 
 
Der Wetterbericht hat für die nächsten Tage ein Hochdruckgebiet 
angekündigt. SCHE WERDS 
 
Ich darf Ihnen für Ihre großzügige Unterstützung meinen Dank 
aussprechen VAGOITS GOD 
 
 

Um als Bayrischer Mann beim zarten Geschlecht erfolgreich zu 
sein, bedarf es eines gewissen Einfühlungsvermögens, was im 
Dialog aber nicht zwangsläufig komplizierte Redewendungen 
erfordert. Der Bayrische Mann bevorzugt auch hier eher knappe 
Formulierungen, was die Fettnäpfchenquote deutlich senkt und 
damit die Erfolgsaussichten steigert. Er begibt sich eben nur 
widerwillig auf rethorisches Glatteis. Die Gesprächspartnerin wird 
dies zu schätzen wissen. 
 
Für Meine Begriffe haben Sie die Altersgrenze deutlich 
überschritten OIDA HOFA 
 



Sie neigen offensichtlich zu Hyperaktivität in Sachen Körperpflege 
LACKAFF 
 
Es handelt sich um eine attraktive Dame, die exakt in mein 
Beuteschema passen würde SAUBANS WEIBSBUID 
 
Der liebe Gott hat Sie leider nur spärlich mit Schönheit 
ausgestattet. BOOCHRATZ 
 
Sie haben sehr stark ausgeprägte sekundäre 
Geschlechtsmerkmale MORDS DUTTN 
 
Mit Ihnen möchte ich gerne mal Geschlechtsverkehr haben. BUCK 
DI 
 
Das soziale Verhalten der Dame ist der Prostitution nahe. LUADA 
 
Ihr Gesäß könnte man eventuell als etwas unförmig betrachten. 
BERIGER OSCH 
 
Sie haben ein ausgesprochen wohl geformtes Popöchen SCHENS 
OSCHAL 
 
Man sieht, dass Sie an Adipositas erkrankt sind QUAMBADE 
 
Sie verfügen noch über wenig körperliche und soziale Reife. 
ROTZLEFFI 
 
Sind Sie mit dieser Dame intim gewesen? HABTS DOA 
 
Ich habe einen unerträglichen Juckreiz im Intimbereich SACKI 
BEISST 
 
 

Sowohl der Geschlechts- als auch der Straßenverkehr haben 
bekanntlich Tücken. Nachdem beide in Bayrischen Manneskreisen 
oft und detailliert diskutiert werden hat sich ein gewisser Jargon 
entwickelt, welches an Deutlichkeit keine Wünsche offen lässt. 
Auch nicht-bayrischen Mitbürgern ohne jegliche Vorkenntnis fällt 
es leicht, den Schilderungen zu folgen. 



Es hat sich ein schwerer Verkehrsunfall ereignet. GSCHÄWAD 
HOTS 
 
Der ungünstige Geschehensablauf war so nicht vorhersehbar. IS 
SCHEISE GLAFFA 
 
Der Fahrzeuginsasse hat sich erhebliche Verletzungen zugezogen 
BLUAT WIA D SAU 
 
Er ist bei einem Verkehrsunfall ums Leben gekommen HOD SI 
DARENND 
 
Der Radfahrer ist soeben schwer gestürzt. DEN HODS 
GSCHMISSN 
 
Herr Wachtmeister, könnte ich sie eventuell dazu überreden, auf 
den Strafzettel zu verzichten. BLÄDE SAU 
 
Ich respektiere Sie selbstverständlich als deutschen 
Bundesbeamten. SESSELPFURZA 
 
Dieser Zeitgenosse ist leider soeben verstorben. DER IS HI 
 

Das betriebliche Zusammenleben schweißt im Laufe der Jahre zu 
einer festen Gemeinschaft zusammen. Auch ohne viele Worte 
versteht man sich. Der Bayrische Mann konzentriert sich auf den 
Kern der Sache und verzichtet dabei bewusst in seiner 
Ausdrucksweise auf übertriebene Floskeln oder Schönfärberei. 
 
Ich kann Ihrer Berufsgruppe nur wenig Wertschätzung entgegen 
bringen. NOSNBOHRA 
 
Es war nicht besonders kollegial von Ihnen, diese Information an 
die Geschäftsleitung weiter zu geben. RADLFAHRA 
 
Es fällt mir schwer den Gedankengängen unseres Betriebsleiters 
zu folgen DA SCHÄF SPINND 
 
Ich bin derzeit sehr beschäftigt, werde mich aber im Anschluss um 
Ihr Anliegen bemühen. KIMM GLEI 



 
Ich sehe mich derzeit völlig außer Stande, die gegebene Situation 
irgendwie zu verbessern. JA MEI 
 
Im Interesse der friedlichen Koexistenz bin ich jederzeit zu 
Kompromissen bereit WENNST MOANST 
 
Ich möchte Ihre Entscheidung weder beeinflussen noch ihr im 
Wege stehen. IS MA WURSCHD 
 
Das kann ich mit absoluter Sicherheit ausschließen GWIES NED 
 
Ihre Reaktion halte ich für reichlich übertrieben. SPINNST ETZA 
 
Sollten Sie mein Büro nicht unverzüglich verlassen werde ich zu 
Gewaltausbrüchen neigen HAU BLOS OB 
 
Ich habe gewisse Zweifel an Ihre Darstellung. GLAB I NED 
 
Ich tendiere eher zu „NEIN“, bin mir aber durchaus nicht sicher. 
GLAB NED 
 
Ich bin geneigt „JA“ zu sagen, sehe aber noch Unsicherheiten. 
GLAB SCHO 
 
Von diesem Artikel haben wir einen riesigen Lagerbestand. ZUM 
SAU FIADAN 
 
Sie haben fachlich erhebliche Wissensdefizite DABBIGER 
 
Das Qualitätsniveau der Ware ist unbefriedigend. GLUMP 
 
Der Kollege hat sich bei der Anfertigung des Teils große Mühe 
gegeben SAUWA GMACHT 
 
Wir sollten uns gemeinsam dazu entschließen, dieses Projekt 
umgehend zu beginnen. BACK MAS 
 
Mit den Inhalten dieser Fachrichtung bin ich völlig unbelastet 
VERSTÄH NIX DAVO 



 
Würden Sie bitte diese Maschine in Gang setzten LASS HUPFA 
 
Ich muss meiner Überraschung Ausdruck zu verleihen. DO 
VERECK 
 
Ich bin mit dieser Situation im Moment völlig überfordert. SCHEISE 
 
Sie sehen abgekämpft aus. Gönnen Sie Sich doch eine Pause. 
DUSCH DI 
 
Ich würde es sehr begrüßen, wenn Sie mich in dieser 
Angelegenheit nicht weiter behelligen würden. 
STEIG MA AN HUAD NAUF 
 
Ich bin mit Ihrer Entscheidung nicht einverstanden. Aus diesem 
Grunde werde ich die Besprechung 
verlassen. I GÄH SCHEISSN 
 
Dieses Dokument ist zur lizenzfreien Weitergabe, Veränderung 
und Ergänzung freigegeben.  
 

MACH WOST WUIST ! 
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Ein glückliches Ehepaar bewundert ihre 
beiden bildhübschen Töchter. Da meinte der 
Ehemann zu seiner Frau, es würde noch sehr 
gut ein Bub dazu passen. Gesagt getan. Als 
nun der Sohn in der Wiege lag wurde er von 
ihnen bewundert. Nach einer längeren Pause 
meinte der Vater, dass der Sohn nicht so 
hübsch sei wie die beiden Mädels und sagte 
zu seiner Frau. „Da bist mir aber 
fremdgegangen. Sie antwortet darauf.  „Ja 
Mann bei den ersten beiden Kindern schon, 
aber der Bub ist von Dir!“ 



Finale Bayernpokal 2008 in Neumarkt     

Verspätet, aber auf alle Fälle eine Nachricht wert!  
 

 
 

Am 13.12.2008 fand in Neumarkt das Finale des Bayernpokals 
für die Hauptgruppe und die Seniorenklassen C bis A statt. 
Selbstverständlich zog es auch unsere erfolgreichen 
Standard-Paare Marc-Anton & Sandy Braun sowie Thorsten Dürr 
& Stephanie Günzl nach Neumarkt, um sich im abschließenden 
Ranking noch weiter nach vorne zu tanzen und Punkte für das 
Startbuch zu sammeln. 

 

 

 



Um 13:50 startete das Turnier mit einer Vorrunde, und trotz 
anfänglichen Schwierigkeiten erreichten beide Paare souverän 
die Endrunde. Die Wertungen für die sechs Finalpaare 
schwankten sehr, im Endergebnis waren die Plätze jedoch klar 
verteilt. Während Thorsten und Stephanie sich den 4. Platz 
erkämpften, konnten sich Marc und Sandy im Finale leider nicht 
verbessern und ertanzten sich den Platz 6. 
 

 
 

Dennoch können sich die beiden Paare über ihre Verbesserung 
der letzten Monate freuen, so waren sie zum Kolbermoorer 
Tanzsportwochenende, welches dieses Jahr zum ersten Mal ein 
Turnier der Bayernpokal Serie war, in der Gesamtwertung der 
Turnierreihe beide noch im hinteren Drittel zu finden. Zum Ende 
der Veranstaltungsserie landeten unsere Paare auf den Plätzen 
6 (Marc & Sandy) und 4 (Thorsten & Stephanie). 



 
 
Herzlichen Dank an Caro und Jessy, die zur Unterstützung dabei 
waren und ein paar Fotos von der Veranstaltung gemacht 
haben. Unsere Turnierpaare freuen sich immer, wenn ein paar 
Leute mitfahren, um sie kräftig anzufeuern. 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



Hall of Fame DTSA 2008 

In 2008 haben wir wie gewohnt einige Abnahmen des Deutschen 
Tanzsport Abzeichens durchgeführt. 

Die rege Teilnahme daran hat uns alle sehr gefreut und wir hoffen 
2009 weiterhin viele Tänzer zu dieser offiziellen Bestätigung des 
tänzerischen Leistungsstandes begeistern zu können.  

In der folgenden Übersicht gratulieren wir den besten Teilnehmern:  
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Standardworkshop 2009 - Tango  
 
 
Ort:                    Tanzschule Hermann´s Tanzpalast 
  
Referenten:        Carmen Kauper + Michael Braun 
  
Thema:              Tango (Vierer-Schritt, Promenaden 
                           Rechtsdrehung)  
 
Termin:              Samstag 24. Januar 2009,  

10.00 – 11.30 Uhr  
10.01  

- Anmeldung ab sofort an der Bar möglich – 
 

Kosten:              15 € / Person  
                          (CRT-Mitglieder 10 € / Person)  
 
Der Workshop findet ab 4 Paaren statt.  
 
Maximal können 10 Paare teilnehmen.  
Vorausgesetzt wird mindestens Bronzekurs. 
 

   

 
 

 
 
 
 
 

 



Veranstaltungskalender 
2009 

 
Januar: 
����
14.01.2009 Night of the dance 
Diese Veranstaltung im KuKo Rosenheim tourt durch ganz 
Deutschland und zeigt die besten Tanzstücke aus bekannten 
Aufführungen wie Stomp, Riverdance, Lord of the Dance, Cirque 
du soleil….u.v.m. Wer interessiert ist kann sich gerne bei Heike 
Kleemann melden (Karten ab 45,- €) 
 
März 
07.03.2009 LM Hgr S-Latein 
Und wieder ist es uns gelungen ein hochkarätiges Turnier nach 
Rosenheim zu holen. 
Im Rahmen unseres Frühjahrsballes richten wir die 
Landesmeisterschaft der Hauptgruppe S-Latein aus. Als Showact 
erwarten wir die Weltmeister des Discofox, die uns ebenfalls 
zugesagt haben uns nachmittags in ihr großartiges Können 
einzuweisen. 
Wer Interesse an der Workshopteilnahme hat meldet sich bitte bei 
Michael Braun und bei Kartenvorbestellungen für den Ball bitte bei 
Marc- Anton Braun melden. 
 
21.03.2009 Clubkegeln 
Nachdem es uns letztes Jahr in dem Gasthof zur Brez´n so gut 
gefallen hat, gehen wir da noch einmal hin. Unser traditionelles 
alljährliches Clubkegeln findet ab 18.30 Uhr dort statt. 
 



April/Mai 
Das Frühjahr wird geprägt von einigen sehenswerten Turnieren. 
Gerne möchten wir gemeinsame Fahrten dorthin organisieren. Wer 
gerne mitkommen möchte meldet sich bitte bei Heike Kleemann. 
 
April  03.04.09  Blaues Band der Spree     Berlin 
 
Mai  02.05.09 LM Hgr B/A Std 
    Sen S Lat       Weilheim 
 

09.05.09 LM Rock’n Roll              Ergoldsbach 
 

09./10.05.09 „Hessen tanzt“                 Frankfurt 
 

24.05.09 LM Hgr II D-S Lat          Unterhaching 
 
   
Juni 
 
06.06.09 LM Hgr D/C Standard 
Auch im Juni geht es weiter mit einer Bayerischen Meisterschaft, 
die wir gerne gemeinsam besuchen wollen, um unsere eigenen 
Paare anzufeuern. Wer sich zum Schlachtenbummler berufen fühlt, 
meldet sich bitte bei Heike Kleemann. 
 
20./21.06.09 OTaTa 
Auch dieses Jahr richten wir dieses mittlerweile internationale 
Seniorenturnier aus. Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer und 
helfende Hände zu diesem Ereignis. 
 
 
 
 



27.06.09 Rosenheimer Stadtfest 
Die Stadt Rosenheim zelebriert ihr Dasein an diesem Tage mit dem 
Rosenheimer Stadtfest. Auch wir werden dort nach Möglichkeit 
mit einer Show vertreten sein. 
 
Juli 
Der Sommer der Landesmeisterschaften wird vervollständigt 
durch: 
 

Sommerfest 2009 
Dieses Highlight des Jahres darf natürlich nicht fehlen. Ort und 
Zeitpunkt stehen noch nicht endgültig fest, werden aber zu 
gegebener Zeit veröffentlicht. Wir freuen uns auf Euer zahlreiches 
Kommen, denn es wird bestimmt wieder lustig. 
 

 

12.07.09  LM Hgr D/C Lat 

19.07.09  LM Hgr II D-S Std 
 



 
 



 


